
Amtsausschuss Büchen 
Der Vorsitzende  

Niederschrift 

über die Sitzung des Ausschusses zur Kindertagesbetreuung am Montag, den 
10.07.2017; Sitzungssaal des Bürgerhauses, Amtsplatz 1, 21514 Büchen 

 

Beginn: 18:30 Uhr 
Ende: 20:36 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzender/Gemeindevertreter 
Räth, Markus  

Bürgermeister 
Burmester, Wilhelm  
Gabriel, Dennis  
Hanisch, Heinrich  
Riewesell, Uwe  
Voß, Martin  

Gemeindevertreter 
Werner, Hartmut  

Persönlicher Vertreter 
Borchers, Jürgen  

Gäste 
Dirks, Sabine  
Engelhard, Axel  
Finnern, Karl-Heinz  

Persönlicher Vertreter 
Heitmann, Regina  

Gäste 
Koring, Stefan  
Lübke, Otto  

Persönlicher Vertreter 
Möller, Uwe  

Gäste 
Schmidt, Florian  

Persönlicher Vertreter 
Weber, Karl-Heinz  
 
 

Abwesend waren: 



 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
 
 

 

3)  Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung 
 
 

 

4)  Niederschrift der letzten Sitzung 
 
 

 

5)  Bericht des Vorsitzenden 
 
 

 

6)  Bericht der Verwaltung 
 
 

 

7)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

8)  Informationen zur den Kinderströmen im Amtsbereich 
 
 

 

9)  Einrichtung einer Wald-/Naturgruppe in Siebeneichen 
 
 

 

10)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Der Vorsitzende des Ausschusses zur Kindertagesbetreuung eröffnet die Sitzung, 
begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 
Ferner stellt er fest, dass die Einladungen form- und fristgerecht ergangen sind. 
Herr Räth freut sich insbesondere darüber, dass der Einladung im Amtsaus-
schuss so viele Gemeinden gefolgt sind und sich so rege an dem Thema Kinder-
tagesbetreuung beteiligen möchten.  
 
 

  
2) Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
  

Herr Räth beantragt den Tagesordnungspunkt 11 Vertragsangelegenheiten – 
Finanzierung in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten.  
 
Beschluss   
Der Ausschuss zur Kindertagesbetreuung beschließt, den Tagesordnungspunkt 
11 Vertragsangelegenheiten – Finanzierung in nichtöffentlicher Sitzung zu bera-
ten.  
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
   
 
 

  
3) Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung 
  

Der Vorsitzende des Ausschusses zur Kindertagesbetreuung verliest die Be-
schlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung vom 15.06.2017.  
 
Nach diesen stimmt der Ausschuss zur Kindertagesbetreuung dem Abschluss der 
Mietverträge zwischen dem Amt Büchen und der Kirchengemeinde Siebeneichen 
in der vorgelegten Form zu.  
 
Außerdem wurde durch den Ausschuss zur Kindertagesbetreuung die Erhöhung 
der Personalstunden für die Übergangszeit bis zur Fertigstellung des Erweite-
rungsbaus in der DRK-Wiesen-Kita auf 457 Stunden beschlossen. Gleichzeitig 
wurde die volle Freistellung der Leitungskraft der DRK-Wiesen-Kita beschlossen. 
 
Der Ausschuss zur Kindertagesbetreuung hat zudem die Erhöhung der Personal-
stunden für die Kindertagesstätte Schatzkiste in Müssen auf 397 Stunden be-
schlossen. Gleichzeitig wurde auch für diese Einrichtung die volle Freistellung der 
Leitungskraft beschlossen. 
 



Der Ausschuss zur Kindertagesbetreuung folgt der Auffassung des Kreises Her-
zogtum Lauenburg und hat die Erhöhung der Personalstunden der Einrichtungen 
um insgesamt 134 Stunden ab 01.01.2018 bewilligt.  
 
 

  
4) Niederschrift der letzten Sitzung 
  

Das Protokoll der letzten Sitzung ist an alle verschickt worden.  
 
Aufgrund des Hinweises von Frau Becker, Leiterin der Kindertagesstätte in Güs-
ter, ist unter Tagesordnungspunkt 9 zur Umwandlung einer Familiengruppe in 
eine Krippengruppe und der Ausweitung der Öffnungszeiten der Elementargrup-
pe in Güster im Beschluss die Änderung des Zeitpunktes vorgenommen worden. 
Richtigerweise muss der Beschluss lauten:  
Der Ausschuss zur Kindertagesbetreuung beschließt die Familiengruppe in der 
Kindertagesstätte Pusteblume in Güster zum 01.08.2018 in eine Krippengruppe 
umzuwandeln. Gleichzeitig wird beschlossen, die Öffnungszeiten der Elementar-
gruppe ab diesem Zeitpunkt entsprechend auf 08:00 – 15:30 Uhr auszuweiten.  
 
 

  
5) Bericht des Vorsitzenden 
  

Der Vorsitzende des Ausschusses zur Kindertagesbetreuung kann berichten, 
dass die Beschlüsse, die in diesem Ausschuss getätigt werden, weitreichende 
Folgen haben, die man sich immer verdeutlichen muss. So ist ihm kurz nach der 
letzten Sitzung des Ausschusses zur Kindertagesbetreuung aufgefallen, dass die 
Kirchengemeinde Siebeneichen mehrere Erzieherstellen ausgeschrieben hat. Es 
werden demnach auch Arbeitsplätze geschaffen bzw. gestärkt und auf Dauer 
angelegt.  
 
 

  
6) Bericht der Verwaltung 
  

Frau Frömter erhält von Herrn Räth das Wort. 
 
Frau Frömter berichtet, dass vom Bund das Gesetz zum weiteren quantitativen 
und qualitativen Ausbau der Kindertagesbetreuung erlassen wurde. Dieses tritt 
mit Wirkung zum 01.01.2017 in Kraft und führt dazu, dass das Land weitere 37,37 
Mio Euro erhält. Hierdurch wird der Kreis die bereits aufgestellte Prioritätenliste 
der förderfähigen Maßnahmen wieder öffnen können und weitere Zuschüsse für 
Bauten sind zu erwarten. 
 
Als nächstes kann Frau Frömter berichten, dass der Antrag auf Förderung von 
qualitätsverbessernden Maßnahmen für einen Lastenaufzug in der Villa Kunter-
bunt wahrscheinlich positiv beschieden wird und der Kreis einen Anteil zur Be-
schaffung des Aufzuges übernehmen wird. Die noch notwendigen Baukosten, die 
derzeit noch nicht ermittelt sind, werden nicht durch diese Förderung abgedeckt. 
Hierzu gab es bereits ein Gespräch mit der LAG AktivRegion Sachsenwald-Elbe 
e.V., die dieses Projekt grundsätzlich als förderfähig einschätzen. Von der LAG 
AktivRegion Sachsenwald-Elbe e.V. wurde die Verwaltung zur Einreichung eines 
Antrages aufgefordert. Hierdurch könnten 55% der Nettobaukosten gefördert 
werden. 



 
Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) und 
die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung verleiht erstmals den Deutschen Kita-
Preis in zwei Kategorien. Der Erstplatzierte jeder Kategorie kann ein Preisgeld 
von 25.000 € erhalten. Die DRK-Wiesen-Kita hat sich auf diesen Preis beworben. 
 
Zudem muss Frau Frömter mitteilen, dass die für den 11.07.2017 angekündigte 
Kita-Beiratssitzung der DRK-Wiesen-Kita abgesagt wurde, da viele Mitglieder des 
Beirates verhindert sind. Frau Siemann wird einen neuen Termin bekanntgeben.  
 
 

  
7) Einwohnerfragestunde 
  

Es ergeben sich keine Wortmeldungen.  
 
 
 

  
8) Informationen zur den Kinderströmen im Amtsbereich 
  

Herr Räth führt in den Tagesordnungspunkt ein und stellt kurz die beiden Anlagen 
vor. Frau Frömter erläutert, dass hier versucht wurde darzustellen, von welchen 
Wohnsitzgemeinden derzeit die Kinder, die eine Betreuung in Kindertagesstätten 
erhalten, zu welchen Standorten pendeln. Da die tabellarische Auswertung wenig 
aussagekräftig erschien, wurde eine bildliche Darstellung versucht. Nicht betrach-
tet wurden dabei die Kinder, die Spielkreise besuchen. Bei der Übersicht wurden 
Kinder, die über den Kindergartenkostenausgleich eine Betreuung außerhalb des 
Amtsbereiches erhalten, nicht einberechnet. Zudem könnten Kinder doppelt ge-
zählt werden, da sie während des Betrachtungszeitraumes die Einrichtung ge-
wechselt haben. Dieses könnte man nur umgehen, wenn man tatsächlich die 
Betreuungsmonate der einzelnen Einrichtungen auswerten würde.  
 
 

  
9) Einrichtung einer Wald-/Naturgruppe in Siebeneichen 
  

Herr Räth führt in den Tagesordnungspunkte ein und erläutert, dass die Vorlage 
versucht, die Maßnahmen, Kosten und Folgen der Einrichtung einer Naturgruppe 
in Siebeneichen im Sportplatzgebäude abzuschätzen.  
 
Er gibt das Wort an BM Weber. Der stellt das Projekt kurz vor.  
 
Herr Räth erläutert, dass die Anlage derzeit in einem schlechten Zustand ist. Herr 
Voß merkt hierzu an, dass es zudem auch noch in der ersten Umkleide ein Feuer 
gab. BM Weber merkt an, dass diese Schäden gerade zur Regulierung bei der 
Versicherung angemeldet wurden.  
 
Allgemein wird festgehalten, dass viele weitere Punkte geklärt werden müssen, 
bevor man eine Entscheidung zu dieser Maßnahme treffen kann. Herr Räth erläu-
tert hierzu, dass man in gleichgelagerten Fällen den genauen Bedarf über eine 
Abfrage bei den in Frage kommenden Eltern ermittelt hat. Eine genauere Aussa-
ge über die Möglichkeit zur Trägerschaftsübernahme von der Kirchengemeinde 
ist notwendig. Zudem muss die genaue Fördermöglichkeit mit der AktivRegion 
abgestimmt werden. BM Möller merkt an, dass eine eingruppige Einrichtung be-



triebswirtschaftlich immer mehr Kosten verursacht, als eine Erweiterung an einem 
bestehenden Standort. Zudem würde man mit der Einrichtung einer Waldgruppe 
15 Elementarplätze schaffen. Dieses bringt keine Besserung in der angespannten 
Krippensituation. Zumal man in einer Waldgruppe immer einen pädagogischen 
Personalschlüssel von 2,0 vorhalten muss auf 15 Kindern. Während man bei ei-
ner Elementargruppe auf 20 Kinder einen Personalschlüssel von 2,0 hat. Für die 
Einrichtung einer Elementargruppe ist die Liegenschaft allerdings schon aufgrund 
der Größe nicht geeignet. Allein der Gruppenraum müsste 50 qm aufweisen. Die-
se sind hier durch keinen Raum erfüllt. BM Riewesell bemängelt, dass die Kos-
tenaufstellung nicht vollständig sein kann, es fehlen Maurer- oder Trockenbauar-
beiten. Hierzu nimmt Frau Frömter Stellung und merkt an, dass dieses lediglich 
die Kosten sind, die sie entweder pauschal oder über bereits eingeholte Angebo-
te angenommen hat. Für die Vollständigkeit kann sie nicht garantieren. Sollte sich 
für eine Weiterverfolgung der Maßnahme entschieden werden, müsste man einen 
Planer zur genauen Kostenermittlung beauftragen.  
 
Herr Räth bittet Frau Becker, Leiterin der Kindertagesstätte in Güster, zu der Ein-
richtung eines neuen Standortes Stellung zu nehmen. Frau Becker führt aus, 
dass sie derzeit noch keine Aussage dazu treffen kann, ob eine Waldgruppe tat-
sächlich von Eltern gewünscht werden würde. Ihr ist nicht bekannt, dass ein El-
ternteil explizit nach einer Wald- oder Naturgruppe gefragt hat. 
 
Herr Möller merkt an, dass in jedem Fall zu berücksichtigen ist, dass die Gemein-
de Siebeneichen nicht über die Kinderzahlen verfügt, um die zu schaffende 
Gruppe zu füllen. Das bedeutet, dass die Gruppe durch die Kinder der umliegen-
den Gemeinden genutzt werden müsste. Dieses würde allerdings die bestehen-
den Standorte Güster, Müssen und Tramm schwächen. Die Kinderströme aus der 
Auswertung im Tagesordnungspunkt 8 würden neu verteilt werden. BM Lübke 
und BM Burmester sehen diese Entwicklung ebenso mit Besorgnis. 
 
BM Borchers merkt an, dass man mit einem weiteren Standort, mit einer weiteren 
Gruppe, weitere Kosten, evtl. einem weiteren Träger, weitere Abstimmungsbedar-
fe und weitere Probleme kreiert. Dieses sollte man unbedingt bei der Entschei-
dung berücksichtigen.  
 
Beschluss    
Der Ausschuss zur Kindertagesbetreuung beschließt, die Einrichtung einer Wald- 
bzw. Naturgruppe im Sportlerheim Siebeneichen mit der Schaffung von 15 Ele-
mentarplätzen. 
 
 
Abstimmung: Ja: 0  Nein: 7  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
   
 
 

  
10) Verschiedenes 
  

Herr BM Gabriel fragt nach, ob bereits ein Planungsbüro mit der Ausarbeitung 
des Planes für die Erweiterung der Einrichtung in Witzeeze beauftragt wurde. 
Hierzu merkt Frau Frömter an, dass sie erst am 04.07.17 die Besichtigung der 



Liegenschaft vorgenommen hatte. Daraufhin hat sie sich die Grundrisse aus dem 
Bereich der Liegenschaften heraussuchen lassen. Die Beauftragung eines Pla-
nungsbüros erfolgt in Abstimmung mit Fachbereich 4 und der Gemeinde Witzee-
ze. 
 
Herr BM Finnern fragt an, wie man beabsichtigt, die fehlenden Krippenplätze zu 
schaffen. Hierzu erläutert BM Möller, dass bereits über kurzfristige Maßnahmen 
in der Einrichtung in Müssen 10 Krippenplätze und in der DRK-Wiesen-Kita 5 
Krippenplätze geschaffen wurden. Zudem hat man ja weitere Baumaßnahmen 
geplant, die hoffentlich etwas Entspannung in die Krippensituation bringt.  
 
 

  
 
 
 
 

 .................................................   ..................................................  
 Markus Räth Nadine Frömter 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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